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Nürnberg, 24.9.2010 Baumaßnahme BBZ -Riegel 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

beunruhigende Nachrichten errei'chen uns zum Thema Baumaßnahme BBZ~Rjegel. Nach 
ursprünglichen Informationen sollte ja ungefähr jetzt Baubeginn sein. Es haben sich im Zuge 
der Planungen immer wieder kleine Verschiebungen ergeben, so dass dieser lermin nicht 
eingehalten werden konnte. DarQber wurden wir am Rande einer Schulausschuss-5itzung 
informiert. In diesem Zusammenhang weisen wir auch auf unseren Antrag vom 4.5.2010 
zum Thema Baumaßnahmeri im Geschäftsbereich Schulen hin. 

Oie Wichtigkeit des Projektes BBZ-Riegel wurde in der Vergangenheit ja hinlänglich 
diskutiert. Der Mietvertrag für die derzeit angemieteten Räume in der Senefelderstraße endet 
Ende 2013. Die Baumängel sind.po erheblich, dass eine Verlängerung unmöglich ist. 

Jetzt hören wir, dass im Rahm~hider Planungen in Sachen Lüftung Änderungen bzw. 
Nachbesserungen erforderlich sind, die die Kosten für das Projekt erhöhen und deshalb 
sogar davQn die Rede ist, darüber nachzudenken. dass Projekt zu stoppen und neu 
(worüber?) nachzudenken~ 

Tatsache ist. die Räume werden dringend benötigt, ohne den Neubau fehlen ab 2014. 
mindestens 40 Unterrichtsräume, da diese ja von mehreren Klassen belegt werden, stehen 
dann mehrere 100 Schülerinnenauf der Straße. Unabhängig davon ist"bei einem Stopp 
natürlich die Frage, wie es zu rephtfertigen ist, die bis jetzt aufgelaufenen Kosten einfach so 
"in den Wind zu schreiben". Ge~auso unbegreiflich ist es für uns als Laien, wie es möglich 
sein kann, dass erst jetzt klar wird. dass eine Lüftungsanlage erforderlich ist. 
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Wir bitt~n um einen Bericht im F~.,.,C.,h- und Schulausschuss mit der Beantwortung folgender ... 

Fragen·,l,	 , 
,~ 

1.	 Wie ist ~s möglich, dass e,rstjetzt bekannt wird, dass eine Lüftungsanlage notwendig 

ist? 
2.	 Wie hoch sind die zusätzlichen Kosten? 
3.	 Wo können Kosten eingespart werden, um diese zusätzlichen Kosten zumindest 

teilweise einzusparen? 

4.	 Wie hoch sind jetzt die Kosten für das gesamte Projekt? 
5.	 Wann ist Baubeginn. wal'ln ist die Fertigstellung und somit ein Bezug möglich? 

6.	 Ist das Bauprojekt gefähr~et? 

;~::~~!~ '.' .,., 
Wenn Punkt 6 i,utreffen sollte, stellen wir folgenden A,p~rag: 

. "f,j-" ,	 . ".'- ,,:"." 

Der Schulausschuss fordert die Realisierung des Projektes. Es muss eine termingerechte 

Fertigstellung vor dem Schuljahr:~sbeginn 2013/14 gewährleistet werden. 
l
"-j:.: 
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Mit freundlichen Grüßen 
,. )' .., 
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Elke leo 
Bildungspolitische Sprecherin 
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